
Herbstbelebung  geht  weiter:
Arbeitslosenquote  sinkt  in
Bergkamen auf 7,7 Prozent
Im Kreis Unna sank der Bestand an gemeldeten Arbeitslosen im
Oktober  im  Vergleich  zum  Vormonat  um  395  auf  13.724.  Im
Vergleich zu Oktober 2018 ging die Arbeitslosigkeit um 722
Personen  (-5,0  Prozent)  zurück.  Die  Arbeitslosenquote
reduzierte  sich  weiter  um  0,1  Punkte  auf  6,5  Prozent.  In
Bergkamen sind zurzeit 2004 Frauen und Männer als arbeitslos
gemeldet. Die Arbeitslosenquote sank von 8 Prozent auf jetzt
7,7 Prozent

„Der Schwung der Herbstbelebung nach den Sommerferien hat bis
in den Oktober hineingereicht und im Kreis Unna für knapp 400
Arbeitslose  weniger  gesorgt“,  so  Thomas  Helm,  Leiter  der
Hammer  Arbeitsagentur.  „Zwar  profitieren  alle  Alters-  und
Personengruppen  aktuell  von  verbesserten  Jobchancen,  jedoch
zeigt sich dies insbesondere bei jungen Menschen besonders
deutlich, denn sie konnten nach abgeschlossener Schullaufbahn
oder  Berufsausbildung  als  dringend  benötigte  Fachkräfte  in
Arbeitsverhältnisse  bei  Unternehmen  eintreten.“  Weiterhin
auffällig  ist  laut  Thomas  Helm  der  deutliche  Abbau  an
Langzeitarbeitslosen:  „Ein  aufnahmefähiger  Arbeitsmarkt
gekoppelt mit verbesserten Qualifizierungsmöglichkeiten durch
das  Teilhabechancengesetz  hat  die  Situation  für
langzeitarbeitslose  Menschen  deutlich  verbessert.“

Für die kommenden Wintermonate geht der Agenturchef von einem
saisonalen Anstieg an Arbeitslosen aus. Dies sei zum einen der
Witterung  geschuldet,  zum  anderen  den  abgeschwächten
Konjunkturerwartungen seitens der Unternehmen. Bisher sei eine
dauerhafte Eintrübung des Arbeitsmarktes im Kreis Unna jedoch
nicht in Sicht.
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Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises
In  neun  von  zehn  Kommunen  des  Kreises  Unna  konnte
Arbeitslosigkeit  im  vergangenen  Monat  abgebaut  werden.  Den
prozentual stärksten Rückgang verzeichnete Holzwickede (-6,2
Prozent bzw. 27 auf 409). Danach folgen Werne (-4,4 Prozent
bzw. 34 auf 740), Kamen (-3,8 Prozent bzw. 61 auf 1.540),
Bergkamen (-3,7 Prozent bzw. 78 auf 2.004), Fröndenberg (-3,2
Prozent bzw. 17 auf 513), Schwerte (-3,1 Prozent bzw. 38 auf
1.206), Unna (-2,4 Prozent bzw. 43 auf 1.783), Lünen (-2,0
Prozent bzw. 84 auf 4.152) und Selm (-1,7 Prozent bzw. 14 auf
787).  Einzig  in  Bönen  stagnierte  die  Arbeitslosigkeit
weitestgehend  (+  eine  Person)  bei  590.


